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Gelesen und
notiert

Ein NewYorker Restaurant wirbt
mit dem Slogan: «Hier essen Sie

im Zentrum der Verkehrsprobleme
von Manhattan!»

Ein Restaurant in Quebec bietet
an: «Kleine Riesen-Steaks.»

An einem Mietshaus in Los Angeles
hängt ein Schild: «Geschmackvoll
unmöblierte Apartments zu
vermieten.»

¦
Inserat aus einer NewYorker
Zeitung: «Old people sitter für
achtzigjährige Oma gesucht. Mindestalter

vierzehn Jahre.»

Plakat im Schaufenster eines
modernen Möbel-Geschäftes in New
York: «Hier kaufen Sie die
Antiquitäten von morgen!»

Täglicher Leitsatz über dem Lokalteil

einer amerikanischen Provinzzeitung:

«Wenn Sie nicht wollen,
daß wir darüber berichten, dann
tun Sie es nicht!»

Aus einer Filmreklame in Paris:
«Victor - der Film, den Sie unbedingt

sehen müssen! Ein Mann sinkt
von Stufe zu Stufe und führt
schließlich ein verpfuschtes Leben
mit Jean Gabin, Fran9oise
Christophe und Brigitte Auber.»

In einer westdeutschen Zeitung hieß
es: «Der als Gott der Ismaili-Sekte

Künstlermähne, Rhythmus, Klang,
wilde Takte zum Gesang,

er komponiert ein
Chansonette,
inspiriert

durch I^FSloji
*efe~

Das aus naturreinem Cassis-Saft
hergestellte Tafelgetränk «Cassi-
nette» ist durch seinen hohen
Gehalt an Vitamin C besonders wertvoll.

Gesellschaft für OVA-Produkte,

Affoltern am Albis, Tel. 051 99 60 33

Der Menschheit Schande : Die Bestie findet ihre Opfer immer wieder auf

der ganzen Welt.

verehrte Aga Khan wird demnächst
eine vierwöchige Reise durch Pakistan

unternehmen, um dort
Millionenscharen seiner Gläubiger zu
besuchen.»

¦
In einer Dienstanweisung für
Lokomotivführer in Arkansas heißt

es: «Sobald sich zwei Eisenbahnzüge

an einer Kreuzung treffen,
muß jeder von ihnen halten und
keiner darf vorfahren, bevor nicht
der andere passiert hat.»

Der Erzählung <Das Stiefglück> von
Rudolf Krämer-Badoni wurde von
der Frankfurter Gesellschaft für
Literatur ein Preis zuerteilt für eine

«ausnehmend schlechte Leistung auf
literarischem Gebiet».

Großer, schattiger Garten mit vielen (\\
exotischen, lebenden Vögeln.
Afrikanisch dekor. Cafe Restaurant Jß

Tel. 093/71447 Fam. Rüfenacht

Die Uraufführung in London
erlebte ein Werk des jungen Komponisten

Bernard Wells. Der Titel der

Komposition: «Suite für kleines

Kammerorchester, Chor und drei
Huster.»

An einem Berghang in den Dolomiten

steht ein Warnschild, auf dem

es in deutscher und italienischer
Sprache heißt: «Wenn diese Tafel
nicht mehr zu sehen ist, besteht

Lawinengefahr!» TR
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